
In eines Gottes Namen

Lösungslos sind diese Tage zum Vergessen:

Die Welt hat einen tiefen Abgrund im Visier!

Die Hexen sind von Teufelsmacht besesssen –

gute Menschen steh’n dem Untergang Spalier.

Wir träumen uns in eine Zeit aus leeren Blasen,

die, eine nach der andern sämtlich platzen

und lassen unseren Leichtsinn fröhlich grasen –

das Pfeifen überlassen wir den kleinen Spatzen!

Sie zwitschern immerhin von allen Dächern:

„Wer nichts aus Fehlern lernt und eben spinnt,

der versagt in allen schwierigen Fächern –

egal wie hoffnungsvoll er immer auch beginnt!“

Sagt euer Lösungswort und dann gesteht es ein:

„Wir haben leider keine Ahnung was da läuft!“

Das was ihr denkt kann keine Lösung sein –

ihr merkt es bald, vom krassen Unrat überhäuft!

Der große Strom der Nacht hat alles mitgerissen,

was sich nicht retten wollte vor dem Samen,

der zu euch kam…nun wird ins Gras gebissen –

den Segen habt ihr wohl, in eines Gottes Namen!
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